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Sein Heil gilt Dir!

Psalm 96, 1-3:
1 Singt dem HERRN ein neues Lied, singe dem HERRN, ganze Erde!
2 Singt dem HERRN, preist seinen Namen, verkündet von Tag zu Tag sein Heil1!
3 Erzählt unter den Nationen seine Herrlichkeit, unter allen Völkern seine 
Wundertaten!

Sein Heil1, hebräisch ישןעה - JESU-AH, heißt Deine Hilfe, Deine Rettung aus der 
Gefahrenzone Deiner Umstände. Die Hilfe, die Gott Dir gewährt, weil ER Dich liebt!

Bedenke dabei, dass dieser Allmächtige Gott, der zu Dir sich herabneigt und voller Liebe 
und Zuwendung zu Dir spricht: „DU BIST MEIN GELIEBTES KIND!“, bedenke, dass 
Sein Name JAH ist!
Somit gilt Sein uneingeschränktes, absolutes und ewiges „JA!“ Dir ganz persönlich!

Dieses Verständnis ist bereits in dem hebräischen Wort — HEIL — selbst verankert — 
:JESU-AH - ישןעה
- Die Gnade, als Geschenk, dafür steht der 5. Buchstabe des hebräischen Alphabets, als 
der Buchstabe — ה — He, die Dir ganz allein durch Gottes „JA!“ zu Dir, durch JESUS, 
gehört!

Der einzige Weg für Dich um Sein HEIL, Seinen für Dich bereits zubereiteten Frieden 
als SHALOM, wo DU und die Deinen VON ALLEM ALLE ZEIT ALLE GENÜGE HABT 
UND ÜBERREICH SEID, im Hier und Jetzt zu erfahren, Seine Heilung am eigenen 
Fleisch im Hier und Jetzt zu erleben, Seine Befreiung aus den Dich strangulierenden 
Umständen in Seine absolute Freiheit im Hier und Jetzt zu erfahren, ist ganz simpel 
— Nimm Sein „JA“ auf, antworte Du auf Sein „JA“ zu Dir mit Deinem „JA!“ zu IHM, 
Deinem Dich über alles liebenden Vater!

So!, tritt der Bund in Kraft. Der gleiche Bund den ER, Dein Gott, mit Abraham, Isaac, 
Jakob, Mose, David, Salomo geschlossen hat und sich als deren RETTER, der Befreiung 
und Glück aus Gnade mit sich bringt2,3, hebräisch   ישע  - JESA: — englisch YES — 
deutsch ——— so ist es richtig!

Dein „JA!“ zu Seinem HEIL — JESU-AH ist für Dich die Authentifizierung, Dein Code, 
Dein Schlüssel, Dein Identifizierungszeichen zum Eintritt in Seinen FRIEDEN — Seinen 
SHALOM, damit Du und die Deinen VON ALLEM ALLE ZEIT ALLE GENÜGE HABT 
UND ÜBERREICH SEID (2 Korinther 9,8). Das ist Sein Wille für Dich!

Und dies ist die Gute Nachricht — EU-ANGELIO — EVANGELIUM.

So schiebe es nicht auf!
Ergreife es jetzt und sogleich, solange dieses HEUTE noch währt!
Bedenke, Deine Entscheidung, Dein „JA“ zum Vater, entscheidet über dein eigenes Wohl 

und das Wohl Deiner Kinder und Deiner Kindeskinder!

So positioniere Dich, allen Umständen und störenden Gedanken zum Trotz und 
sprich Du mit mir:

Allmächtiger Gott, der Du mich liebst!,
Durch mein „JA!“ zu Dir, ergreife ICH Dein HEIL!

So gilt NUN, im Hier und Jetzt, 
Dein HEIL — JESU-AH, mir und den Meinen!

So gilt mein „JA!“ Dir JESUS!

Nun sind wir im Bund! Dein Wort gilt mir!
Jede Deiner Verheißungen gelten NUN MIR und den MEINEN!

ICH bin NUN an Deiner statt, denn NUN bin ich Deines Blutes, Jesus!
AMEN!

Jetzt kann ich dieses Gnadengeschenk aus Deiner liebenden Hand, Vater, empfangen!
Jetzt kann ich Dir freien Herzens ein Neues Lied singen und Dein HEIL an mir 
weitersagen!
Jetzt ist Freude!
Jetzt ist Freiheit!
Denn Du hast mich aus meinen Umständen herausgerissen und in Dein Reich, Dein 
Königreich der Himmel, bereits versetzt!
Nun, bin ich in Dir, in Christus!, denn jetzt lerne ich Dein Wort für mich zu nutzen!
Jetzt ist Weihnacht!

Psalm 18, 2-4:
2 Und er (Du bist es) sprach: Ich liebe dich, HERR (denn Dein Name ist JAH!), meine Stärke!
3 Der HERR (dessen Name JAH ist) ist mein Fels 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist meine Burg 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist mein Retter, 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist mein Gott 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist mein Hort, bei dem ich mich berge, 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist mein Schild, 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist das Horn meines Heils, 
Der HERR (dessen Name JAH ist) ist meine hohe Feste.
4 „Gepriesen!" (HALLELU-JAH — durchbohrt: „Durch Deine Wunden bin ich geheilt“), 
rufe ich zum HERRN (ER antwortet mir mit Seinem Namen — JAH!), 
so (!!!) werde ich vor meinen Feinden gerettet.
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**

Traue Dich, den Einblick in den Thronsaal  des Königs 
zu wagen, denn nachdem Du Dein „JA!“ zum König 
der Könige postuliert hast, bist Du von Neuem geboren 
worden! Jetzt BIST Du Seines Blutes! Jetzt BIST Du Sein 
geliebtes Kind!

Somit bist Du KEIN Sünder mehr, auch KEIN geretteter 
Sünder mehr! NEIN!!!
Du bist NUN Seine Gerechtigkeit geworden!, damit Du, 
als Sein Gerechter durch Deinen Glauben LEBEN(!!!) 
kannst!

Das heißt, dass Du zu jederzeit(!), fortwährend(!) direkt 
und ohne Umschweife in den Thronsaal des allerhöchsten 
Königs der Könige den freien Zugang hast! Du musst 
auch nicht zuerst geladen werden, NEIN! Der Zugang ist 
für Dich FREI! Die zuvor unüberwindbare Abtrennung 
— der Vorhang — ist zerrissen! 

Hebräer 10, 20:
19 Da wir nun, Brüder, durch das Blut Jesu Freimütigkeit 
haben zum Eintritt in das Heiligtum,
20  den er uns eröffnet hat als einen neuen und 
lebendigen Weg durch den Vorhang - das ist durch sein 
Fleisch -,..

So tritt hinein! Und wandle vor Seinem Angesicht! 
Schaue Du Dich ein wenig um in diesem Raum der 
Möglichkeiten, wo ALLES bereits geschaffen worden ist, 
noch vor Anbeginn der Zeiten!
Schaue Du Dich um nach Deinen tiefsten Sehnsüchten, 
Deinen Visionen!

Ergreife sie, Deine Visionen, sie warten nur darauf, von 
Dir in allem Freimut ergriffen zu werden!
Der Weg, um diese Deine Visionen in Dein physisches 
Leben, in Dein Hier und Heute zu glauben, zu 
transferieren, hinüber zu ziehen, ist bereits gebahnt!

Dieser Durchgang, ist die Passage, das Portal, das IMMER 
und FORTWÄHREND für Dich, als Seinen Gerechten, 
offen ist!
Du kannst diesen Weg wie in eine so auch in die andere 
Richtung durchschreiten!
Somit kannst Du diesen Weg, den JESUS für Dich bereits 
gebahnt hat, gehen und darüber Deine Visionen in Dein 
Leben transferieren!
Das ist Dein Privileg zu GLAUBEN!

HEILG - HEILG - HEILIG

Je klarer Du auf dem Weg der Realisierung 
Deiner Visionen bleibst, d.h. auf dem Weg des 
Glaubens, um so schneller und zügiger siehst 
Du das Resultat Deines Glaubens in Deinem 
Leben Hier und Jetzt.
Weiche aber NICHT von diesem Weg weder 
nach rechts oder nach links ab! Bleibe Du im 
Stream!
So lebst Du als der Gerechte und als der 
Aufrichtige Gottes durch Deinen Glauben!

Somit gilt die Aufforderung aus Habakuk 2, 2-4 
Dir: 
2 …Schreib die Vision auf, und zwar deutlich 
auf die Tafeln, damit man es geläufig lesen 
kann.
3 Denn die Vision gilt erst für die festgesetzte 
Zeit, und sie strebt auf das Ende hin und 
lügt nicht. Wenn sie sich verzögert, warte 
darauf; denn kommen wird sie, sie wird nicht 
ausbleiben.
4 Siehe, die verdiente Strafe für den, der nicht 
aufrichtig ist (der keine Visionen realisiert, 
obwohl er die Kenntnis darüber erlangt hat, so 
bestraft er sich selber)!  
Der Gerechte aber wird durch seinen Glauben 
leben!

Somit beschreitest Du den Weg des Glaubens, 
wohlwissend, dass Dein Vater Dir Deine 
Petition bereits genehmigt hat und sie Dir geben 
will! Du musst es nur fordern, beanspruchen! 
Es ist Deine Aktion auf der Erfüllung Deiner 
Vision zu beharren, trotz all Deiner Dich vom 
Gegenteil überzeugenden Umstände.

Nur so erweist es sich, ob Du wirklich von dem 
Wort, das an Dich ergangen ist und das Du 
bereits gehört und vernommen hast, überzeugt 
bist.  Ob es wirklich Dein Fundament ist auf 
dem Du stehst, auf dem Du Dein Heute und 
Dein Morgen aufbaust?

Psalm 2, 1-9:
1  Warum toben die Nationen und sinnen 
Eitles die Völkerschaften?
2 Es treten auf Könige der Erde, und Fürsten 
tun sich zusammen gegen den HERRN 
und seinen Gesalbten (Hier sind die dich 

umgebenden und bedrängenden Umstände 
beschrieben!):
3  "Lasst uns zerreißen ihre Bande und von 
uns werfen ihre Stricke!“ (Du kannst diesen 
Vers für Dich nützlich machen: durchbohre 
die scheinbar unüberwindbare Wand Deiner 
Umstände! — Hallelu-JAH!)
4  Der im Himmel thront, lacht, der Herr 
spottet über sie (, denn keiner und nichts kann 
Dir widerstehen, weil Du auf dem Wort der 
Wahrheit stehst!)
5 Dann spricht er sie an in seinem Zorn, in 
seiner Zornglut schreckt er sie (Das Wort aus 
Deinem Mund hat die gleiche Wirkung, denn 
jetzt bist Du an Seiner statt!):
6 "Habe doch ich meinen König geweiht auf 
Zion, meinem heiligen Berg!“ (Du bist es!)
7  Lasst mich die Anordnung des HERRN 
bekannt geben! Er hat zu mir gesprochen: 
"Mein Sohn bist du, ich habe dich heute 
gezeugt. (Du bist es!)
8  Fordere von mir, und ich will dir die 
Nationen zum Erbteil geben, 
zu deinem Besitz die Enden der Erde. (Jede 
Deiner Visionen gebe ich in Deinen Besitz, 
spricht der Herr).
9  Mit eisernem Stab magst du sie 
zerschmettern, wie Töpfergeschirr sie 
zerschmeißen.“ (Keiner und Nichts — kein 
Umstand, keine Eventualität — wird vor Dir, 
vor dem Wort aus Deinem Mund, Bestand 
haben! Alles hat ER, der Allmächtige Gott, 
unter Deine Füsse gestellt!)

Und zur Bestärkung Deiner Entschlossenheit 
im Handeln Lukas 16,16:
Das Gesetz und die Propheten gehen bis auf 
Johannes; 
von da an wird die gute Botschaft vom Reich 
Gottes verkündigt (dass Du in Seinen Frieden, 
in Seinen Shalom hineingehen kannst!..)
und jeder dringt mit Gewalt hinein (nur 
durch Deine eigene klare Entschlossenheit, auf 
dem Wort zu stehen und danach zu handeln!).

Genau dieses Auf-dem-Wort-stehen, 
unabhängig von den Dich strangulierenden 
Umständen, Dich klar auf Deine Vision 
ausrichtend (= auf Jesus schauend!) und 
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diese nicht aus dem Blick verlierend, dabei 
wohlwissend, dass diese Deine Vision Dir 
zusteht und Du diese bereits erlangt hast(!!!), 
obwohl sie für die anderen noch nicht sichtbar 
ist, — wird als Prozess des GLAUBENS 
beschrieben und verstanden!

Jetzt ist es Dir klar, wie und in welcher Haltung 
Du vor Deinen Vater, vor den Thron der Gnade 
(die Dir gilt) kommen sollst! 
Das ist die unabdingbare Voraussetzung 
der erfolgreichen Kommunikation mit 
Deinem Vater, dem Allmächtigen Gott! — im 
GLAUBEN!
SO WIRD ES DIR GELINGEN!
SO BLEIBST DU BESTEHEN!
SO BLEIBST DU IN SEINEM FRIEDEN — 
SHALOM!

Und dazu fordert Dich Dein Vater selbst auf!
Ja, ER erwartet diese Aktion von Dir, weil Du 
es doch nun verstanden hast!:

Jesaja 7, 9-15:
…Glaubt ihr nicht, dann bleibt ihr nicht 
Wenn ihr nicht glaubet, werdet ihr fürwahr 
keinen Bestand haben…
(Wenn ihr mich nicht als zuverlässig anseht, 
werdet ihr euch nicht als zuverlässig erweisen)!
10  Und der HERR fuhr fort, zu Ahas 
(zum König, da er vor dem Angesicht der 
Vernichtung durch seine Feinde stand = 
Seinen Umständen ins Angesicht blickte und 
sich davon überwältigen ließ) zu reden, und 
sprach:
11  Fordere dir ein Zeichen vom HERRN, 
deinem Gott! In der Tiefe fordere es oder 
oben in der Höhe!
12 Ahas aber sagte: Ich will nicht fordern und 
will den HERRN nicht prüfen (die typische, 
pervertierte Demutshaltung eines „braven“ 
Christen).
13  Da sprach er (Jesaja): Hört doch, Haus 
David! 
Ist es euch zu wenig, Menschen zu ermüden, 
dass ihr auch meinen Gott ermüdet? (Ohne 
klare Ansage, ermüdest Du die Deinen und vor 
allem Deinen Gott!)
14  Darum wird der Herr selbst euch ein 
Zeichen geben: 
Siehe, die Jungfrau wird schwanger werden 
und einen Sohn gebären und wird seinen 
Namen Immanuel nennen (Gott mit uns = 
JESUS — Sein JES(A), Seine YES, Sein JA with 

us (mit uns)).
15 Rahm und Honig wird er essen (das Wort 
akkumulieren), bis er weiß, das Böse zu 
verwerfen und das Gute zu wählen.

Und das ist die Weihnachts-Message an Dich, 
dass Du NICHT alleine bist!
Du bist nicht nur auf Dich gestellt!
Du hast das lebendige Wort — Du hast JESUS 
— Du hast den größten aller Könige auf Deiner 
Seite — Du hast das LICHT und somit BIST 
Du im LICHT!
Hallelu-JAH!

Jesaja 8, 23:
Doch nicht bleibt das Dunkel (denn es 
gibt kein Entkommen; denn es gibt keinen 
Hoffnungsschimmer) über dem, der von der 
Finsternis bedrängt ist.

Jesaja 9, 1-6:
1 Das Volk, das im Dunkel lebt (durch das 
Dunkel geht), sieht ein großes Licht. Die im 
Land der Finsternis  (des Todesschattens)
wohnen, Licht leuchtet über ihnen.
2  Du vermehrst den Jubel, du machst die 
Freude groß. 
Sie freuen sich vor dir, wie man sich freut in 
der Ernte, 
wie man jauchzt beim Verteilen der Beute.
3 Denn das Joch ihrer Last, den Stab auf ihrer 
Schulter, den Stock ihres Treibers zerbrichst 
(zerschmetterst) du…
4  Denn jeder Stiefel, der dröhnend 
einherstampft, und jeder Mantel, in Blut 
gewälzt, verfällt dem Brand, wird ein Fraß 
des Feuers (Die Bedrohung, die an Deine Türe 
anklopft hat keinen Bestand, denn Der König 
selbst ist Dein Protektor).

5 Denn ein Kind ist uns geboren, 
ein Sohn uns gegeben, 
und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; 
und man nennt seinen Namen: 
Wunderbarer Ratgeber (ER überschreitet jede 
Deiner Erwartungen), 
starker Gott (El Shaddai— der Allmächtige; 
El Alijon — der Höchste; JAH — mein Gott, 
barmherzig), 
Planer des Wunders (Er, gestaltet Deine 
Umstände…) 
Vater der Ewigkeit (AI-ON — ER ist immer 
im ONLINE Modus zu Dir und Du?), 
Fürst des Friedens (Herr Zebaoth — Oberster 
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Viktor Lerke
Als geliebter Sohn des allmächtigen Gottes, bin Ich mir meines 
geistlichen Segens voll bewusst und ernte gerne die Früchte meines 
Glaubens in meiner Arbeit als Arzt und in meiner Berufung als Lehrer 
des lebendigen Wortes.

Befehlshaber des SHALOMS!!!),
Vermehrer des Reiches (ER ermuntert Dich, 
Deine Grenzen zu erweitern, Deine Limits, 
Deine Umstände zu überschreiten).
6 Groß ist die Herrschaft, und der Friede wird 
kein Ende haben auf dem Thron Davids und 
über seinem Königreich (in Deinem Haus), es 
zu festigen und zu stützen durch Recht und 
Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. 
Der Eifer des HERRN der Heerscharen wird 
dies tun.

Vater, ich danke Dir für Dein Zeichen, 
ich danke Dir für das Licht,

ich danke Dir für JESUS!

So sage ich „JA!“ zu Dir!

Nun, bin ich berechtigt 
Deinen Namen zu tragen!

Somit ist Deine Kraft, Dein Wort — 
meine Kraft und mein Wort!

So zerreiße ich die Bande 
und werfe von mir die Stricke 

der mich bindenden Umstände!
Das schwere Joch meines Schicksals 

werfe ich in den Abgrund!

Mit Deiner Kraft 
und durch Dein Wort in meinem Mund, 

Jesus, 
bin ich nun FREI!

Dein Frieden, Dein SHALOM, 
gilt JETZT mir und meinem Haus!

AMEN!
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 
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Mein Wille geschehe!

Hast du an dem Titel meines Schreibens gleich Anstoß genommen? 

Ist in dir sofort das Wort, 

das Jesus im Angesicht des Todes gesprochen hat:„ aber nicht mein, 

sondern Dein Wille geschehe“, hochgekommen?

Dann kann ich wohl davon ausgehen, 

dass du das Wort Gottes kennst, 

dass dir Sein Wille wohlbekannt ist. 

Versuchen wir gemeinsam eine kurze Liste dessen zu erstellen:

Gott will,

Mein Wille geschehe!

dass alle Menschen errettet werden 
(1. Timotheus 2,4);

dass wir durch Annahme von Jesus geheiligt 
werden (Hebräer 10,10);

dass der Mensch Gottes ganz zubereitet sei, zu 
jedem guten Werk völlig ausgerüstet durch die 
Erkenntnis des Wortes Gottes 
(2. Timotheus 3,16-17);

dass wir fest und vollkommen, zur Fülle von 
allem, was Gottes Wille bedeutet, gebracht 
werden (Kolosser 4,12), indem wir Seinem Wort 
gehorchen, also danach handeln.

„Gestaltet euer Leben nicht nach der Weise 

(nach dem Schema) dieser Welt, sondern lasst 
euch vielmehr umwandeln und eine neue 
Gesinnung schenken! Dann werdet ihr auch 
imstande sein, zu prüfen und zu erkennen, was 
Gottes Wille ist, was in Seinen Augen gut, schön 
und vollkommen ist.“ (Römer 12,2)

Sein Wille beinhaltet also alles Gute, Gesegnete 
und Vollkommene.
Aus unserer menschlichen Kraft und Anstrengung 
schafft keiner den Willen Gottes zu erfüllen, und, 
Seinen Willen zum eigenen zu machen, ist ohne 
Jesus und den Geist Gottes in uns - auch ein Ding 
der Unmöglichkeit.
Doch Jesus verspricht es uns im Johannes 14,23:
„Wer mich liebt, der wird mein Wort halten, und 
mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu 

ihm kommen und Wohnung bei ihm nehmen.“

Das ist ein Versprechen Gottes, und ein Gott der 
Wahrheit würde wohl niemals leere Versprechen 
machen. Sein Wort wird dich und mich in allen  
Dingen unterweisen, lehren, uns unserer falschen 
Gedanken überführen, uns leiten und ermuntern, 
uns wachrütteln und stärken. Und wenn wir dem 
Geist Gottes unser Gehör schenken, wenn wir das 
tun, was Er uns aufs Herz legt, dann gehen wir 
doch in Seinem Willen.

2. Korinther 5,20 sagt, dass wir nun Gesandte für 
Christus sind, wir sind Botschafter Gottes, um 
hier auf Erden Seinen Willen zu tun.
Wenn wir also, vom Geist Gottes geleitet, unseren 
Auftrag hier erfüllend, das Wort Seiner Wahrheit 
über unsere Umstände aussprechen, dann sind 
wir wohl in Seinem Willen.
Deshalb soll es dann heißen, mir geschehe nach 
meinem Wort und nach meinem Glauben, was 
letztendlich auch meinen Willen beinhaltet. 

„Er (der Gott des Friedens) möge euch mit 
allem Guten ausrüsten, damit ihr Seinen Willen 
erfüllen könnt! Er ist es selbst, der in uns durch 
Jesus Christus schafft, was Ihm gefällt.“
(Hebräer 13,21)

Wenn ich für das Gute, Angenehme und 
Vollkommene im Namen Jesu auftrete, dann ist 

mein Wille mit dem Willen Gottes verschmolzen, 
ich repräsentiere Gott und deshalb kann ich 
meinem Widersacher gegenüber sagen: Mein 
Wille geschehe!

Deshalb spreche ich auch dir zu:

werde dir deiner Vollmacht in Jesus dem Feind 
Gottes gegenüber bewusst,

zweifle nicht daran, ob es Gottes Wille sei, wenn 
du für das Gute und Vollkommene antrittst,

sprich im Glauben und in voller Gewissheit dessen, 
dass dein Wille jetzt auch Gottes Wille sei. Denn 
nur dann wirst du das Gesprochene empfangen.

Ein gesegnetes Vorankommen auf allen Baustellen 
deines Lebens!

Irina

Irina Lerke
Inspiriert durch den lebendigen Geist Gottes, will ich meinem Vater 
und Gott singen und spielen mein Leben lang, um auf diese Art seine 
Weisheiten zu verkündigen.
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 
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Mit Gottes Hilfe 

Oliver Schäfer
Mein himmlischer Vater hat mich reich beschenkt - ich, als jüngstes 
Kind in der Familie, darf meinen Geschwistern und meinen Eltern 
die praktische Seite des Glaubens vorleben und einen Hauskreis leiten 
neben meinem Studium der Immobilienwirtschaft.

Selbst im Glauben gibt es dunkle Stunden. 
Für manche sind es quälende Stunden voll 
unbeantworteter Fragen. Für den anderen 
Momente tiefer Zweifel an Gottes Versprechen. 
In solchen Augenblicken scheinen Gefühle 
abgestorben und taub zu sein. Ganz so, als 
würde man Gottes Nähe und Liebe nicht länger 
spüren und wahrnehmen können. 

Wie wohltuend ist es dabei zu wissen, dass uns 
das Wort von einer Vielzahl von Menschen 
berichtet, die Ähnliches durchlaufen mussten. 
So auch die Überlieferungen Asafs, welcher 
genau in solch einem Moment ein Lied an 
den Herrn richtete und damit seiner ganzen 
Niedergeschlagenheit Ausdruck gab: 

„Jede Nacht grüble ich nach; das Herz wird 
mir schwer, weil meine Gedanken immer um 
die gleichen Fragen kreisen: Hat der Herr uns 
für alle Zeiten verstoßen? Wird er nie wieder 
freundlich zu uns sein? Ist seine Gnade für 
immer zu Ende? Gelten seine Zusagen nicht 
mehr? Hat Gott vergessen, uns gnädig zu sein? 
Warum verschließt er vor uns im Zorn sein 
Herz?“   (Psalm 77:7-10)

Fragen über Fragen, welche Asafs tiefe 
Verzweiflung widerspiegeln und vielleicht 
gerade auch dich quälen. Zeit also, um einen 
Blick auf Gottes Antworten auf diese Fragen zu 
richten: 

„Hat der Herr uns für alle Zeiten verstoßen?“ 
Jesus sprach: „Alle Menschen, die mir der 
Vater gibt, werden zu mir kommen, und 
keinen von ihnen werde ich je abweisen.“ 
(Johannes 6:37)

"Wird er nie wieder freundlich zu uns sein?“ 
In Sprüche 8:35 heißt es: „Wer mich findet, 
der findet das Leben, und an einem solchen 
Menschen hat der HERR Gefallen.“ 

„Ist seine Gnade für immer zu Ende?“ Psalm 
89:29 sagt dazu: „Für alle Zeiten darf er 
wissen: Ich bin ihm gnädig, mein Bund mit 
ihm wird für immer gelten.“

„Gelten seine Zusagen nicht mehr?“ In 1. Könige 
8:56 heißt es dazu: „»Lasst uns den HERRN 
preisen! Denn er hat sein Versprechen 
gehalten und seinem Volk Israel eine Heimat 
gegeben, in der es in Ruhe und Frieden leben 
kann. Was er damals unseren Vorfahren 
durch seinen Diener Mose sagen ließ, ist 
eingetroffen. Jede einzelne seiner Zusagen ist 
in Erfüllung gegangen.“

„Hat Gott vergessen, uns gnädig zu sein?“ In 
Psalm 84:12 steht geschrieben: „Denn Gott, 
der HERR, ist die Sonne, die uns Licht 
und Leben gibt, schützend steht er vor uns 
wie ein Schild. Er schenkt uns seine Liebe 
und verleiht uns hohes Ansehen. Wer ihm 
rückhaltlos ergeben ist, den lässt er nie zu 
kurz kommen.“

„Warum verschließt er vor uns im Zorn sein 
Herz?“  Psalm 117:2 widerspricht, „Denn seine 
Liebe zu uns ist stark, und seine Treue hört 
niemals auf! Halleluja – lobt den HERRN!“

In der Art und Weise, wie Asaf seine Fragen 
stellt, lässt sich erkennen, dass er darin auf Gott 
als Quelle jener Probleme hinweist. Und keine 
der Fragen macht dabei auch nur im Ansatz auf 
die Möglichkeit aufmerksam, dass es vielleicht 
an Asaf selbst liegen könnte, etwas an seiner 
derzeitigen Situation zu ändern. 

Wer jedoch den geschichtlichen Verlauf 
seines Lebens kennt, der weiß, dass es trotz 
dieser dunklen Momentaufnahme etwas ganz 
besonderes an Asafs Haltung gegenüber Gott 
gab. Denn obwohl Asaf zu jenem Zeitpunkt noch 
keine Kenntnisse und somit auch nicht jene 
Vorteile eines Lebens mit Jesus hatte, brachte 

er mitsamt seiner Gebete stets seine 
ganze Not und Verzweiflung vor Gott. 
Und je verzweifelter er sich innerlich 
fühlte, desto leidenschaftlicher wandte 
er sich an den lebendigen Gott und 
gilt damit bis heute als wunderbares 
Zeugnis für jeden, der sich zerbrochen 
und niedergeschlagen fühlt. 

Wann immer wir nun Probleme haben, 
können wir gewiss und sicher sagen, dass 
Gott nicht die Quelle unseres Ärgers 
oder unserer Verzweiflung ist. Das 
sichert uns auch der Vers 17 in Jakobus 
1 zu, in dem es heißt: „Alles, was Gott 
uns gibt, ist gut und vollkommen. Er, 
der Vater des Lichts, ändert sich nicht; 
niemals wechseln bei ihm Licht und 
Finsternis.“ Der Grund also, weshalb 
wir vielleicht in diesen Momenten 
nicht die Hilfe bekommen, die wir so 
dringend suchen, ist unsere Haltung, 
in der wir Gott für die Quelle unserer 
Probleme verantwortlich machen. 

Solltest auch du dich derzeit oder in 
der Vergangenheit einmal wie Asaf 
gefühlt haben, dann versuch dich 
stets daran festzuhalten, dass wir dank 
Jesus in einer Position sind, in der wir 
uns nicht mit quälenden Fragen, der 
Verzweiflung oder jeglichem Ärger 
auseinanderzusetzen haben. Ganz 
gleich also was du auch glaubst oder 
was andere versuchen dir zu erzählen: 
Gott ist unser Helfer und niemals die 
Quelle unserer Probleme! Um das 
leibhaftig im eigenen Leben zu erleben, 
genügt ein Blick in Gottes Wort, indem 
sich die Antworten auf sämtliche deiner 
Fragen befinden. 

In Liebe, 
Oliver
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Mit Gottes Hilfe 



Irina Lerke

In Deiner Macht
Irina Lerke
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Irina Lerke In deiner Macht



Da du jetzt in Christus bist, bist DU eine NEUE 
Schöpfung geworden. 

Was aber bedeutet dies? 

Seitdem du zu Jesus gekommen bist und Sein 
Geschenk empfangen hast, musst du dich nicht 
mehr auf das Alte verlassen. 

Das bedeutet, deine alten Gewohnheiten, 
deine Launen, deine finanziellen Probleme, 
deine Depression und Freudlosigkeit, deine 
Einsamkeit und was deine Vergangenheit sonst 
so geprägt hat. 

All das ist VERGANGENHEIT und du solltest 
es nicht mehr mit dir herumschleppen. 

Wenn du zu Jesus kommst, gibt Er dir nicht nur 
ewiges Leben nach deinem Tod - und schaut dir 
jetzt zu, wie du durchs Leben stolperst. 

Sobald du zu Ihm kommst, macht er aus dir eine 
NEUE Schöpfung!

Und NEU im Griechischen bedeutet 
QUALITATIV NEU und auch das NEUE im 
Vergleich zum Alten. 

Wie ist das also zu verstehen? 

Qualitativ NEU bedeutet, dass Er aus DIR eine 
neue Schöpfung macht und dir einen Neustart 
gibt. Dieser Neustart ist aber nicht in deiner 
eigenen Fähigkeit, sonst wäre es nur quantitativ 
neu. 
Dieser Neustart ist in SEINER Fähigkeit und 
deswegen hat er viel mehr Qualität als du davor 
hattest.

Und Neu im Vergleich zu Alt bedeutet, dass all 
das Alte, was du bis jetzt mit dir herumgeschleppt 
hast und was dich ausgebremst hat, erstattet 
wird, durch REINE Kraft von Gott! 

Du bist also nicht mehr der alte Mensch, der 
probiert, in Gottes Königreich zu leben, aber aus 
eigener Kraft. Das ist unmöglich. 

Du bist der NEUE Mensch, der Gottes Kraft - 
und alles was Er hat - zur Verfügung hat. 

Die Frage ist nur: 

Bist du willig das alte abzulegen und endlich das 
NEUE, von Gott, zu empfangen? 
Bist du willig nicht mehr auf dein Können zu 
schauen, sondern auf die Verheißungen Gottes?

Wenn ja, dann bete: 

Der qualitative Neustart

“Daher, wenn jemand in Christus ist, 

so ist er eine neue Schöpfung; 

das Alte ist vergangen, 

siehe, Neues ist geworden.” 

2. Korinther 5,17

15

Hannes Lerke
Die Liebe zum Wort Gottes ist mein Antrieb. Es im Geist zu bewegen, 
seine Weisheit für mich zu nützen - das bringt die Freude mit sich, die 
mein Leben zu lebendiger Quelle macht.

Der qualitative NeustartHannes Lerke 
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“Vater, hier und jetzt 
lege ich meine 

Schwachheit, Probleme,…
und alles was mich plagt und bremst ab. 

Ich glaube, 
dass Jesus für mich gestorben ist,

damit ICH FREI sein kann 
und in deiner Kraft 

und deiner Fähigkeit lebe.
Ich empfange diese Freiheit 

und DEINE Kraft, 
und Fähigkeit! 

Ich werde mich nicht mehr 
auf mein Können verlassen,

sondern auf DEINE Verheißungen 
und somit danach agieren.

In dir bin ich der Sieger über den Tod
und alles was dazu gehört.

Danke für deine Liebe 
und danke für diesen Segen.

In Jesu Namen, Amen.



On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 
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Was wir vor unserem geistigen Auge sehen, das 
verleiht unseren Vorstellungen und Gedanken 
Gestalt. Dabei bedient sich der Geist jener Dinge, 
die wir ständig hören und sehen.

„Mein Sohn/meine Tochter, achte auf meine 
Worte, neige dein Ohr zu meinen Reden! Lass 
sie nie von deinen Augen weichen, bewahre sie 
im Innersten deines Herzens!“ (Sprüche 4,20-21)

Zuerst heißt es: "Neige dein Ohr zu meinen 
Reden." 
Denn was wir hören, beeinflusst die Art und Weise, 
wie wir Dinge sehen. Hören wir beispielsweise 
auf die traditionelle religiöse Lehre, die sagt: 
"Manchmal heilt Gott, aber er heilt nicht immer 
und nicht alle", beeinflusst es die Art und Weise, 
wie wir Gottes Wort bezüglich Heilung sehen. 
Hören wir aber stattdessen, „Jesus hat sie alle 
geheilt“ (Jesaja 53:4-5), ändert es nicht nur unsere 
Sicht darauf, sondern sichert uns zu, dass Heilung 
uns allen bereits zuteil wurde.

Die zweite wichtige Botschaft ist: "Lass Gottes 
Worte nicht von deinen Augen weichen.“
Womit nicht gemeint ist, sich 24 Stunden am Tag 
nur dem Wort zu widmen, sondern sich vielmehr 
all Seine Versprechen stets vor Augen zu halten 
und sie im Innersten des Herzens zu bewahren. 

Die Verse im 1.Mose 13:14-15 liefern uns dazu ein 
schlagkräftiges Beispiel: 
„Der HERR aber sprach zu Abram, nachdem 
sich Lot von ihm getrennt hatte: Hebe doch 
deine Augen auf und schaue von dem Ort, wo 
du wohnst, nach Norden, Süden, Osten und 
Westen! Denn das ganze Land, das du siehst, 
will ich dir und deinem Samen geben auf ewig.“

Anders gesagt, versprach Gott  Abram auf diesem 
Wege: „Was du auch siehst, es wird dir gehören!“ 
Ein Prinzip, dass auch heute noch für uns gilt: 

Wir Christen beispielsweise haben wenig Probleme 
damit uns bereits jetzt an der kommenden Zeit im 
Himmel zu erfreuen. Weil die meisten von uns 
bereits jetzt eine Vorstellung darüber haben, wie 
der Himmel sein wird. Der Glaube daran aber 
entstand einst durch die Dinge, die wir darüber 
gehört, gelesen und uns in all der Zeit ausgemalt 
haben.

Schauen wir also nur auf das ewige Leben im 
Himmel, werden wir auch nur diesen Teil von 
Gottes Verheißung genießen. Wenn wir uns nicht 
vorstellen können, in Gesundheit und Wohlstand 
zu leben, werden wir auch niemals nur einen 
Funken Glauben daran haben, es auch empfangen 
zu können. 
Und wenn wir uns nicht als fähige Diener des 
Neuen Bundes betrachten können, werden wir 
die Gute Nachricht von Jesus auch nicht an andere 
weitergeben können.

Entscheidend für das, was wir vor unserem 
geistigen Auge sehen können sind die Dinge, mit 
denen wir tagtäglich unseren Geist füttern. Denn 
ganz gleich was wir uns innerlich auch ausmalen 
und vorstellen hat das Potenzial, eines Tages 
äußerlich zur Wirklichkeit zu werden. 

Stell dir also nur einmal vor, welch großes 
Potenzial wir besitzen, wenn wir uns regelmäßig 
mit den Informationen und Verheissungen aus 
Gottes Wort versorgen.
Wir könnten beginnen uns jene Versprechungen 
vorzustellen, die sich Gott für unser Leben 
wünscht. Sie würden in uns und durch uns Frucht 
erzeugen und die Kraft Gottes würde uns bei der 
Umsetzung unterstützen! 

Es wäre ein Leben in vollkommen Frieden. 
Das Fleisch frei von Schmerzen. 
Die Familie in Harmonie vereint und unsere 
finanzielle Lage auf dem Vormarsch...

Es war immer Gottes Wunsch, uns in jedem 
Bereich unseres Lebens zum Erfolg zu führen.
Und solange du dir das vorstellen, sehen kannst, 
ist auch Nichts unmöglich!

In Liebe, 
Oliver 

Stell dir einmal vor….

Stell dir einmal vor….
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Das ist doch schön
Joh. 8,12; 12,36; 19,30; Mal.4,2

Das ist doch schön, dass Mensch sich auf den Christus freut,

dass Sein Geburtstag jedes Jahr gefeiert wird.

Zünde auch du die Lichter, feiere Ihn schon heut´,

Er ist es wert, denn Er ist deines Lebens Hirt.

Doch sag mal welche dieser wunderbaren Lichter

werden für deinen Gott im Himmel wirklich sichtbar?

Doch nur das eine Licht, das keiner sonst erkennt,

das ist das Licht, das heut in deinem Herzen brennt.

Das Licht der Liebe, deiner Demut warmes Licht,

das zwischen deinem Gott und dir die Schranken bricht.

Durch dieses Licht in dir wird auch dein Nächster satt,

weil Jesu Liebe dieses Licht gezündet hat.

Nur dieses Licht allein und alles ist vollbracht,

und du kannst angst- und sorgenfrei den Kopf erheben.

So weihe deinem Jesus nicht nur eine Nacht,

so weihe deinem Jesus gleich dein ganzes Leben.

Irina Lerke
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Es heißt: “Wer Gott liebt, dem wendet sich Gott 
in Liebe zu.“ (1. Korinther 8:3) 

Das Gebet ist dabei einer der machtvollsten Wege 
um unser gesamtes Dasein in eine empfängliche 
Haltung für Gott zu bringen. Doch nur wer 
sich auch Zeit für eine Gemeinschaft mit Gott 
nimmt, wird auch in die reichste Erfahrung des 
christlichen Lebens eintreten.

Wir wurden geschaffen um mit Ihm Gemeinschaft 
zu haben. Um jedoch Gottes Natur besser 
kennenzulernen, bedarf es mehr als nur einer 
oberflächlichen Konversation. Denn das tiefste 
Wirken des Heiligen Geistes kommt während der 
Zeit, die wir allein in Seiner Gegenwart verbringen.

Jesus sprach in Matthäus 6:6: „Wenn du beten 
willst, zieh dich zurück in dein Zimmer, schließ 
die Tür hinter dir zu und bete zu deinem Vater. 
Denn er ist auch da, wo niemand zuschaut. Und 
dein Vater, der auch das Verborgene sieht, wird 
dich dafür belohnen.“

Gerade wenn wir alleine sind, kann unser 
Geist in zahlreiche Richtungen und Gedanken 
abschweifen. Die Gemeinschaft und das tiefe 
Wirken des Geistes sind aber am reichsten, 
wenn wir von Dingen getrennt sind, die unseren 
Verstand durcheinander bringen. Lassen wir also 
unsere Gedanken wandern, verschwenden wir 
diese so kostbare Zeit mit Gott. Schließen wir aber 
hinter uns die Tür und mit ihr all die negativen 
Gedanken und Ablenkungen, kommen wir in den 
Genuss einer ganz und gar einmaligen Zeit mit 
Gott.  

Eine Zeit in der wir nicht nur die Antworten zu 
all unseren Fragen erhalten, sondern auch erkannt 

und verstanden werden. In der unsere Zuversicht 
an neuer Kraft gewinnt, unsere Emotionen sich 
festigen und unsere Wertschätzung für all das 
vertieft, was Er für uns ist.  

Viel wichtiger aber noch ist, dass wir Ihm durch 
die Gemeinschaft wie nie zuvor vertrauen können, 
weil wir ihn wie nie zuvor kennenlernen.

Die Verse in Jeremia 17:7-8 geben uns dazu eine 
schöne Beschreibung: 

„Gesegnet ist der, der auf den Herrn vertraut 
und dessen Vertrauen der Herr ist! Er wird sein 
wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist und 
am Bach seine Wurzeln ausstreckt und sich nicht 
fürchtet, wenn die Hitze kommt. Sein Laub ist 
grün, im Jahr der Dürre ist er unbekümmert, 
und er hört nicht auf Frucht zu tragen.“

Wie ein Baum starker Wurzeln bedarf um 
Blätter und Früchte hervorzubringen, bewirkt 
unsere Zeit mit Gott allein, dass unsere Wurzeln 
tiefer und tiefer in Gottes Gedanken und Seine 
Natur hineinreichen. Und eben jene Wurzeln 
repräsentieren unsere Beziehung zu Gott. Die 
dazugehörigen Blätter aber das öffentliche Leben, 
dass ein jeder sehen kann. 

Wenn sich also unsere Wurzeln an der 
Gemeinschaft mit Ihm stärken, wird auch ein 
jeder am Grün unserer Blätter und der Reife 
unserer Frucht erkennen können, welch gutem 
Gott wir dienen und was wir Ihm zu verdanken 
haben! 

In Liebe, 
Oliver  

Zurück zu den Wurzeln

Was uns im Kern unseres Daseins aufwühlt, 

ist das Bedürfnis zu erkennen und erkannt zu werden, 

zu verstehen und verstanden zu werden. 

Wer Dank entgegen bringt… 

Psalm 50, 1:
Gott4, Gott, der HERR, hat geredet5 und die Erde gerufen6, vom 
Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang.

Betrachten wir wie gewohnt zuerst die entsprechenden Kontexte, 
denn dadurch gewinnst Du die tiefere Einsicht in das Wort, und 
wirst fähig sein, auf dem Wort klarer und fester stehen zu können!

Gott4, hebräisch — אל  — EL, trägt in seinem Kontext folgendes 
Verständnis:
- EL — Gott ISRAELS, d.h. Dein Gott, denn Du bist Sein
 ISRA-EL — Kämpfer Gottes. Somit ist ER selbst Dein
 Protektor und Dein Schirmherr!;
- EL SHADDAI — Gott der Allmächtige;
- EL ÄLIJON — Gott der Höchste;
- JAH — Gott, der für Dich kämpft; Dein persönlicher Gott,
 der für Dich ist!; Gott des Heils;
- Gott der Barmherzigkeit
- EL ÄLOHIM — Gott des Heils, Gott der Treue. 
- Als Bundesformel: „Ich will ihnen Gott sein, und sie werden
 mir Volk sein“

Gott hat geredet5: 
reden, sprechen heißt auf hebräisch — דבך — DABAR, mit der 
folgenden kontextualen Bedeutung:
- Verkündigen, postulieren durch den Inhalt des Wortes;
- Eine Anordnung treffen;
- Verbindliche Aussage;
- das gegebene Gesetz;
- Gottes Reden hinterlässt Wirkung;
- Das Wort Gottes geschieht! Offenbarungsempfang!
Das heißt, dass durch Seine Anordnung das geltende Gesetz 
verbindlich ausgesprochen wird! Somit geschieht das geäußerte 
Wort im Hier und Jetzt. Das ausgesproche Gesetz wird sogleich 
zu Deinen Gunsten vollzogen, denn Du bist Sein geliebtes Kind!

… und die Erde (kosmische Erde, sprich das System der Elemente, 
die Umstände die uns vor den Augen liegen) gerufen6,..:
Rufen6, hebräisch — כבא — QARA, mit der Bedeutung:
- Proklamieren, ausrufen;
- Einen Namen geben;
- Einen Namen über jemanden ausrufen als Besitzanzeige!;
- Sich nähern, nahekommen; Aufnehmen einer Liebesbeziehung;
- Gott ist denen nahe, die Ihn anrufen!
- Darbringen: 
- ein Anliegen an jemanden darbringen;
- herzutreten lassen, bringen;
- Darbringen von Opfern  (Entgegen-Bringungen) jeder Art.

Nun, versuchen wir zusammen die Fülle der Information in 
unseren Ausgangsvers hineinzubringen:

4 - Gott, hebräisch אל— 
EL / Elohim: 
ELB 1500 / 422; 1501 / 443
5 - reden, hebräisch — 
 :DABAR — דבך
1550 / 1728, 1729
6 - Rufen, hebräisch — 
 :Qara — כבא
ELB 1763 / 7285
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**

14 Opfere Gott Dank und erfülle dem Höchsten 
deine Gelübde;
15  und rufe mich an am Tag der Not; ich will 
dich retten, und du wirst mich verherrlichen!"

Psalm 50, 23:
23  Wer Dank opfert, verherrlicht mich und 
bahnt einen Weg (dort ist ein Weg, Unternehmen, 
so bahne ich Dir einen Weg); 
ihn werde ich das Heil Gottes (Sein JESA - YES - 
JA) sehen lassen.

Um die Klarheit der Rede beizubehalten betrachten 
wir abschließend diesen Vers in seinem Kontext:

Dank7, hebräisch — תודה — todah, mit der 
entsprechenden Bedeutung:
- Lob, Preis, Danklied;
- Dankopfer: aus Dankbarkeit Gott zum Lob
 dargebrachte Opfer.
- Das Wort Opfer stammt vom lateinischen —
 OFFERE — ENTGEGENBRINGEN, anbieten.
- Das deutsche Wort OFFERIEREN mit
 seiner Bedeutung: zum Handel vorschlagen,
 präsentieren, darbieten, darreichen, hat den
 gleichen Ursprung.

Verherrlichen8, hebräisch — כבד — kabed, 
bedeutet in seinem Kontext:
- Schwer sein, gewichtig sein, bezieht sich auf
 das physische Gewicht.
- Auf Ehre und Ansehen bezogen: Jemandem
 Gewicht beimessen, ihn ehren.
- Anerkennung, Würde, Majestät, Pracht und
 Herrlichkeit!
- Reichtum und Besitz.
- Pralle Fülle des fruchtbaren Lebens.
- Gott zu ehren heißt, Ihm das Ihm
 zukommende Gewicht zu geben, nicht nur
 äußerlich in Worten, sondern im ganzen
 Verhalten und Wesen.

Nun versuchen wir unseren Vers nach dem 
kontextuellen Verständnis zusammenzufassen. 
Das ist ein Prozess der Synthese. Um diesen 
Schritt zu vollziehen müssen wir unseren Verstand 
bemühen.

Das heißt, nachdem wir nun die ausführliche 
Analyse der zuständigen Kontexte vollzogen haben 
und nun die Bedeutung, die hinter dem jeweiligen 
Wortbegriff sich verbirgt verstanden haben, 
können wir uns trauen, diese Zusammenhänge, 
diese einzelnen Kontexte, die zuerst einmal lose, 
unabhängig von einander, jeder für sich im Raum 

stehen, nun zusammen zu fügen: 

2. Timotheus 2, 7:
Bedenke, was ich sage! Denn der Herr wird dir 
Verständnis9 geben in allen Dingen.

Kolosser 1, 9-12:
… Du bist mit der Erkenntnis seines (Gottes) 
Willens erfüllt in aller Weisheit und geistlichem 
Verständnis9, 10 um des Herrn würdig zu wandeln 
zu allem Wohlgefallen, fruchtbringend in jedem 
guten Werk und wachsend durch die Erkenntnis 
Gottes, 11  gekräftigt mit aller Kraft nach der 
Macht seiner Herrlichkeit, zu allem Ausharren 
und aller Langmut, mit Freuden, 12 dem Vater 
danksagend (Dank entgegenbringend!), der 
Dich fähig gemacht hat zum Anteil am Erbe der 
Heiligen im Licht;

Verständnis9, griechisch — συνεσις — synesis, 
bedeutet in seinem Kontext:
- Einsicht, Urteilskraft, Verständnis, Verstand
- Die Fähigkeit, Dinge, Menschen oder
 Umstände kritisch beurteilen zu können
- Synesis ist die Wurzel und die Basis um die
 συνθεσις — Synthesis, als die Verknüpfung,
 Zusammensetzung und die Zusammenfassung,
 zu betreiben.

Als Erinnerung erneut unser Vers:
Psalm 50, 23:
23  Wer Dank opfert, verherrlicht mich 
(JHWH) und bahnt einen Weg (dort ist ein Weg, 
Unternehmen; so bahne ich Dir einen Weg); ihn 
werde ich das Heil Gottes (Sein JESA - YES - JA 
zu Dir) sehen lassen.

Versuche jetzt die nun vorliegende Information, die 
wir mittels der Analyse der zuständigen Kontexte 
gewonnen haben, zu einer Aussage zusammen zu 
fügen, sprich, zu synthetisieren.

Ich versuche es auch:
Dir ist bewußt, dass Dein Gott Dir bereits alles, 
was Du in Deinem Leben erreicht hast, ermöglicht 
hat und wovon Er Dich befreit und woraus er Dich 
errettet hat, und nicht nur Dich, sondern auch die 
Deinen; worin Er Dich gesegnet hat, sprich, wozu 
Er Dich ausgestattet hat und was alles Du durch 
Sein Know-How und durch Seine Dynamis, Seine 
Power, bereits vollbracht hast, — so erfolgt Dein 
Lob und Dank, sowie die Entgegenbringung (als 
OFFERE) in der entsprechenden Gewichtigkeit 
Deinem Gott gegenüber. 

Der Allmächtige Gott, der Dir Sein JA-Wort 
bereits gegeben hat und somit den Bund mit Dir 
eingegangen ist, ist Dein Schirmherr und Deine 
Schutzwehr, weil Du Seinen Namen kennst — 
JAH! Er ist Gott der Höchste Und Er ist Dein Heil!

Nun spricht Er Sein Wort in Dein Leben: es ist 
ein Postulat, eine Dir gegenüber verbindliche 
Aussage, ein Gesetz des Königreiches der Himmel! 
Dieses Wort als die Anordnung, um ihm die Folge 
zu leisten und sogleich die Versicherung Dir 
gegenüber, dass bei der Befolgung dieses Wortes, 
dieses Algorithmus, die Umstände sich zwingend 
zu Deinen Gunsten verändern werden.

Dieses Wort spricht Dein Gott ins Angesicht Deiner 
miserablen Umstände, indem Er Seinen eigenen 
Namen über Dir und Dein Haus, als Besitzanzeige, 
ausruft! Somit können die Umstände und das Böse 
Dich nicht mehr antasten! Denn Durch  Dein 
„JA“ zum Vater, durch Dein „JA“ zu Jesus, hast Du 
bereits Seinen Namen erworben. Und noch mehr, 
Du hast die Vollmacht erworben selbst zu Deinen 
Umständen und Problemen in Seinem Namen, im 
Namen JESUS(!!!) zu sprechen!
Somit bringst Du Deine Angelegenheiten direkt 
vor den Thron des allerhöchsten Königs — EL 
ÄLIJON.
So bist Du in Seiner Gegenwart!
So tritt hinzu!
Komme in Seine Gegenwart!..

Bis zu diesem Punkt können wir alle recht gut 
folgen, es ist ja schließlich auch alles Seine Aktion 
zu Deinen Gunsten gewesen!
Erinnere Dich aber, dass Du im Bund mit dem 
König der Könige stehst! Und Er will, Er erwartet 
von Dir laut des Bündnisvertrages, Deinen Dank!
Deinen Dank, als die Entgegen-Bringung, lateinisch 
OF-FERRE — daher kommt das deutsche Opfer.
Nein Er will von Dir kein Opfer!!!
Jesus selbst war das letzte Opfer! Das vollendete 
Schuldopfer!
Doch Dein Vater und Dein Allmächtiger Partner 
will die Echtheit Deiner Dankbarkeit sehen, und 
zwar nicht nur verbal, sondern in der Tat!

Psalm 50, 14:
14 Opfere Gott Dank (hebräisch — sabah — 
bringe Gott Dank entgegen) und erfülle dem 
Höchsten deine Gelübde (Dein Versprechen, 
Deine Verpflichtung, Dein Ehrenwort);
15 und rufe mich an am Tag der Not; ich will dich 
retten (Er hat Dich bereits aus Deinen Umständen 
herausgeholt), und du wirst mich verherrlichen 

(die Ihm zukommende Bedeutung, durch die 
entsprechende Tat der Entgegen-Bringung, 
verleihen)!“

Bedenke, Er selbst hat Dich bereits mit allem 
Nötigen dazu ausgestattet. Er selbst hat bereits 
Deine Hände gefüllt!

2. Korinther 9, 9-10:
9  wie geschrieben steht: "Er hat ausgestreut, er 
hat den Armen gegeben; seine Gerechtigkeit 
bleibt in Ewigkeit."
10  Der aber Samen darreicht dem Sämann.., 
wird eure Saat darreichen und mehren und die 
Früchte eurer Gerechtigkeit wachsen lassen,

Somit wird die Saat in Sein Königreich, in das 
Wort, Seiner Gerechtigkeit und dem Wachstum in 
Seiner Gerechtigkeit gleichgesetzt.

5. Mose 16, 15-16:
16 …Und man soll nicht mit leeren Händen vor 
dem HERRN erscheinen:
17 jeder nach dem, was seine Hand geben kann, 
nach dem Segen des HERRN, deines Gottes, den 
er dir gegeben hat.

Warum denn?
Ist Er, der Allmächtige Gott auf mein Geld 
angewiesen?
Ist Seine Gemeinde, Sein Leib, auf mein Geld 
angewiesen?

Diese Frage soll als erste geklärt werden und zwar 
so, dass darüber NIEMALS, nicht einmal ein Hauch 
der Unsicherheit oder des Zweifels bestehen kann.

Psalm 50, 7-15:
7 "Höre, mein Volk, und ich will reden, Israel, 
und ich will dich verwarnen (als Zeuge gegen 
Dich auftreten)! Ich bin Gott, dein Gott.
8  Nicht wegen deiner Schlachtopfer tadle ich 
dich, auch deine Brandopfer sind beständig vor 
mir.
9 Ich nehme keinen Stier aus deinem Haus, noch 
Böcke aus deinen Hürden.
10  Denn mein ist alles Getier des Waldes, das 
Vieh auf tausend Bergen.
11 Ich kenne alle Vögel der Berge, und was sich 
tummelt im Feld, ist mir bekannt. 
12 Wenn mich hungerte, ich würde es dir nicht 
sagen; denn mein ist die Welt und ihre Fülle.
13  Sollte ich das Fleisch von Stieren essen und 
das Blut von Böcken trinken? 

7 - Dank, hebräisch 
 todah: ELB — תודה —
1820 / 8622
8 - Verherrlichen, heb-
räisch — כבד — kabed: 
1623 / 3587
9 - Verständnis, 
griechisch — συνεσις — 
synesis: 2079 / 4740
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 IN DEINER GEGENWART. 2. Auflage, revidiert und erweitert.  
 Zu bestellen: info@akademie-logos.com zum Preis von 12,- Euro
 Beschreibung: sehr gut als Geschenk und zum Eigenstudium 
 des Wortes geeignet.

0 Ich möchte den Jahreskalender für 2020 bestellen  kostenlos!!! 

Persönliche Daten bitte unbedingt auf der Rückseite notieren !

λογοςλογοςλογοςλογοςλογοςλογοςλογος  Postanschrift   

  Datum     Unterschrift 

Du bist frei in das Wort der Kraft, in den LOGOS, zu säen!

Neu

Neu
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Diese Entgegenbringung erfolgt dann nicht als 
Almosen, weil Er es von Dir erwartet oder weil 
man es von Dir erwartet, oder weil es zur Pflicht 
eines ordentlichen Christen gehört — so, bitte 
NICHT! 
Sondern weil es Dich drängt, weil Du diese, Deine 
Dank-Entgegenbringung aus der Tiefe Deines 
Herzens tätigst.
Denn JETZT, eben durch diese Deine Tat, hast Du 
Dich selbst in den ON-LINE Modus zum Vater 
und Deinem Gott gebracht.
So gehst Du vor wie ein mündiger 
„Geschäftspartner“, der nun seinen Part des 
Vertrages, des Bundes, dadurch erfüllt hat!

Jetzt tritt wiederum dein Partner, der Allmächtige 
Gott in Aktion und ergreift diese Deine 
Entgegenbringung als den Beweis Deiner Treue 
und den gleichzeitigen Beweis, dass Dein Herz 
eben NICHT am Geld hängt, dass die Liebe zum 
Geld bei Dir, in der Wahrheit nicht höher gewertet 
wird als die Liebe zu Ihm, als die Liebe zu Seinem 
Wort.
Nun gestaltet jetzt Er, der Allmächtige Gott, die 
Umstände in Deiner Umgebung so, dass Du auf 
einmal Deinen Weg neu erkennst.
Dadurch kreiert Er selbst Deinen Weg, den Du 
nach Deinem eigenen Herzenswunsch gewählt 
hast, und Du erkennst den ersten Schritt auf 
Deinem eigenem Weg, der Dich zum Erfolg führt!
Jetzt beginnst Du Sein Heil — JESA, Sein Yes, Sein 
Ja zu Dir zu sehen. Das heißt, Sein Wohlwollen 
Dir gegenüber buchstäblich zu realisieren. Die 
Prosperität in Deinem Leben und in dem Leben 
der Deinen tritt an den Tag und wird nun zu 
Deiner eigenen Realität!

Noch ein weiterer Versuch der Synthese dieser 2 
Wörter — DANK ENTGEGENBRINGEN und 
VERHERRLICHEN: 
Angenommen Du hast ein Problem, dessen Lösung 
sich recht komplex gestaltet und Du meinst, Dich 
in der Sackgasse (im Dead-End) zu befinden. 
Distanziere Du Dich von diesem Problem 
und bringe Du Deinem Gott — Deinem 
Bündnispartner den gebührenden Dank entgegen: 
im Lob, Danklied, aber auch im Physischen und 
Gewichtigen, d.h. etwas von Deinem Besitz und 
Deinem Reichtum!  

Sprüche 3, 8:
7 Sei nicht weise in deinen Augen, 
fürchte den HERRN (tue Sein Wort) und weiche 

vom Bösen!
9 Ehre den HERRN mit deinem Besitz, mit den 
Erstlingen all deines Ertrages!
10 Dann füllen deine Speicher sich mit Vorrat, 
und von Most fließen über deine Keltern

Und gerade diesen Schritt ignorieren wir alle, da 
wir meinen, dass es Gott nicht darauf ankommt, 
weil Ihm doch sowieso all mein Leben gehört 
und alles was ich habe… Dahinter aber steht 
die inkorporierte und sich festgesetzte Lüge des 
Diebes, kombiniert mit Deinem eigenen Geiz 
(Geldliebe) und der Angst, dass es Dir dann nicht 
reichen würde… Das ist die perfekte Kombination, 
um Dich in der Sklaverei Deiner Armut zu fixieren, 
aus der es scheinbar keinen Ausweg zu geben 
scheint.

Somit beweist Du in der Tat, dass Du in Realität 
Deinem Geschäftspartner in Wirklichkeit nicht 
traust! Das Ergebnis des Ganzen ist, dass Dein 
verbaler Preis und Lob einem Hohn gleicht, so 
toll es auch nach aussen zu klingen vermag! Und 
der Dieb hat Dich auch diesmal der optimalen 
Lösung deines initialen Problems, wo Du als 
Sieger hervorgehen würdest, beraubt. Nun stehst 
Du wie ein Loser da, und rechtfertigst Dich selbst 
noch damit, dass es „weise“ war, eben nichts zu 
säen, oder nichts zu geben, denn sonst würdest Du 
noch blöder dastehen. Woher soll denn auch was 
kommen?

Du sollst bitte nicht beleidigt sein über diese 
Klarheit, denn ich bin selbst diesen Weg gegangen 
und habe es überwunden, Hallelu-JAH!

Und ich spreche auch Dir zu, ja ich SEGNE 
Dich dazu im Namen des Höchsten, in dem 
Namen JESUS, dass Du diesen, dich immer 
noch ausbremsenden Vorhang vor Deiner Nase 
zu durchbrechen vermagst. Den Dieb an seinen 
Platz, nämlich unter Deine Füsse verweist, Dich 
nicht auf etwaige Diskussionen seinerseits einlässt, 
und den gebührenden Dank deinem Vater, dem 
Allmächtigen Gott entgegen bringst!
Indem Du in das Wort, das Dich zum Leben 
ermuntert, zu säen beginnst.
So wird die Ernte nicht lange auf sich warten 
lassen, denn Du sollst IMMER daran denken, dass 
Dein Vater IMMER im HIER und JETZT agiert, 
weil er GUT ist — EU-THEOS!

AMEN!



Sei mutig und entschlossen!
Hab keine Angst

und lass dich durch nichts erschrecken;
denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir,

wohin du auch gehst!
Josua 1,9
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www.akademie-logos.com

So kannst Du uns folgen...  

Auf unsern Webseiten:
www.palabra-viva.com   |   www.akademie-logos.com

 twitter.com/WortmitKraft

 www.facebook.com/AcademiaLogosTenerife

Hier kannst Du für dich und 

deine Freunde unser Monatsmagazin 

kostenlos abonnieren: 
www.akademie-logos.com/monatsmagazin

wöchentlicher Podcasts der Akademie LOGOS:
Jeden Freitag neu.

Einfach Online gehen  --> www.akademie-logos.com  

und sich in das Wort vertiefen und mitdenken, nachsinnen, für sich den Nutzen daraus ziehen! 

Aktuelles Thema: Kläre Deinen Standpunkt!

Deine Vision wird wahr! 

Kalender 2020
für Dich und die Deinen :

www.akademie-logos.com/  
kalender-2020 

» Wir wünschen euch viel Freude,
fühlt euch frei uns ein Feedback zu geben. «

DU kannst uns gerne direkt in unserer 
Akademie besuchen:
Hotel Maritim, Salon Timanfaya | El Burgado 1 
Los Realejos - Tenerife - España

deutsch: 

Teach-in Freitags 19.00 - 21.00 Uhr
Kolloquium Montags 19.30 - 21.00 Uhr

spanisch: Sonntags 18.00 - 19.30 Uhr
 Mittwochs 19.30 - 20.30 Uhr

Meetings

Neu
revidiert und erweitert!!! 
bestens geeignet als 
Geschenk und zum  
Eigenstudium des Wortes.



Segen

 Ich, Viktor, 
als Bevollmächtigter Jesu durch seinen heiligen Geist, 

spreche dir zu:

Ein neues Jahr 2020, wird das Jahr sein, 
in dem Du Deine Visionen beleben wirst 

und in dem Deine Visionen Dir viel Frucht bringen werden.

Ich segne Dich dazu im Namen Jesu!

Jetzt bist du mit allem ausgestattet, was du benötigst, 
um auf diesem Weg zu gehen, 

auf dem Weg des Glaubens in der Klarheit deines Geistes.

Schau, es ist hier!

Hallelu-jah!

Viktor Lerke
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